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Medienmitteilung der Baudirektion 
 
 
 

Ausstellung im Museum Lindengut unter dem Titel «ausgegraben und 

ausgestellt» 
 

 

Vom 9. November 2008 bis zum 24. Mai 2009 zeigt eine Sonderausstellung mit dem 

Titel «ausgegraben und ausgestellt» im Museum Lindengut in Winterthur Materia-

lien aus dem Boden des Kantons Zürich. Präsentiert wird archäologisches Fundma-

terial von der Steinzeit bis zur frühen Neuzeit. Entstanden ist die Ausstellung in en-

ger Zusammenarbeit mit der Kantonsarchäologie Zürich, der Kulturförderung der 

Stadt Winterthur und der Stiftung für Archäologie im Kanton Zürich.  

 
Schon immer hat der Mensch Materialien aus der Natur für seine Bedürfnisse geformt und 
genutzt. Mit den ihm zur Verfügung stehenden technischen Errungenschaften und Werk-
zeugen entstanden aus den Materialien Keramik, Stein, Holz und Metall im Laufe der 
Jahrtausende Gegenstände mit einer besonderen Machart und von spezifischem Aus- 
sehen. Unter diesem Aspekt wird in der Ausstellung des Museums Lindengut archäologi-
sches Fundmaterial aus dem Boden des Kantons Zürich – mit Schwergewicht aus dem 
Gemeindegebiet Winterthur – präsentiert. Das Fundmaterial deckt die Zeitspanne von der 
Jungsteinzeit bis in die frühe Neuzeit ab. Mittelalterliche Sicheln von der Mörsburg werden 
einer keltischen Sichel, ein Holzlöffel von der Burgruine Freienstein wird solchen aus der 
Jungsteinzeit gegenübergestellt.  
 
Diese themen- und epochenübergreifende Präsentation erlaubt es, die historische Ent-
wicklung im Umgang mit den vier Materialgattungen über rund fünf Jahrtausende zu ver-
folgen. Erstmals steht im Lindengut das Material der Exponate im Vordergrund; die Ver-
wendung von und der Umgang mit Werkstoffen in der Vergangenheit werden zum Thema 
gemacht. Dies erlaubt einen neuen und spannenden Zugang zu Gegenständen aus unse-
rer Vergangenheit und öffnet gleichzeitig einen neuen Blick auf ganz vertraute Objekte 
unseres Alltagslebens. 
 

Öffnungszeiten und Führungen 

 
Das Museum Lindengut ist jeweils von Dienstag bis Donnerstag und am Samstag von 
14 bis 17 Uhr sowie am Sonntag von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr geöffnet.  
 
Öffentliche Führungen durch die Ausstellung finden an den folgenden Sonntagen um 
10.30 Uhr statt: 23. November 2008, 7. Dezember 2008, 18. Januar 2009, 1. März 2009, 
26. April 2009, 24. Mai 2009. Gruppenführungen werden auf Anfrage durchgeführt.  
 

08/283-01 (2 Seiten) 

Fax/Mail: 4.11.2008, 10 Uhr 
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Fotos 
 
Verschiedene Fotos zur Ausstellung sind erhältlich auf www.museum-lindengut.ch unter 
der Rubrik: Museum Lindengut Winterthur > Medien. 
 

Für die Medien 
 
Die Medienvertreter sind zur Vernissage der Ausstellung am Samstag, 8. November 2008, 

17 Uhr, herzlich eingeladen. Ernst Wohlwend, Stadtpräsident von Winterthur, Dr. Beat 

Eberschweiler, Leiter der kantonalen Denkmalpflege und der Kantonsarchäologie sowie 

Andrea Tiziani, Konservator des Museums Lindengut, führen durch die Ausstellung und 
stehen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung. 
 
 

Ansprechperson für Fragen heute Dienstag, 4. November 2008: 
Andrea Tiziani, Projektleiter der Kantonsarchäologie, Baudirektion, Telefon 076 317 13 92 
 
 
 
 

http://www.museum-lindengut.ch/

